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Vegetationseinheiten
Torfmoos - Birkenbruch, Sumpfseggenried
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Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien
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Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

08493

X

Mesotropher Birkenbruchwald mit sumpfseggenreichem Randsumpf. Der Bruchwald liegt in einem großen Buchenmischwald (Steinbrink) in 
der Endmoräne. Der in einer Senke gelegene Bruch ist wohl auf einem ehemaligen mesotroph-sauren Kesselmoor gewachsen. Darauf 
deuten noch die Torfmoose hin. Das Gebiet ist von alten Flachgräben durchzogen, deren Wasserstand 2 dm unter Flur steht. In den Bruch 
wandern schon Arten der trockeneren Wälder wie Eiche und Buche ein. Am Rand tritt ein kleines Sumpfseggenried auf.
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Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau
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Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen
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Betula pubescens Carex acutiformis Carex remota

Carex canescens Carex elongata Deschampsia cespitosa Dryopteris carthusiana
Fraxinus excelsior Iris pseudacorus Lonicera periclymenum Polytrichum cf commune
Rubus fruticosus Sphagnum spec. Urtica dioica Vaccinium myrtillus

Fagus sylvatica Oxalis acetosella Quercus robur Sorbus aucuparia


